
 
 

Öffentlicher Abendvortrag 

Frauenmacht durch Gottes Macht – und wie das in der Öffentlichkeit ankommt 
 Von Alttestamentlichen Texten ins Heute  

                                        
Samstag, 25. Mai, 18.30 Uhr 

Tagungszentrum Stuttgart-Hohenheim, Paracelsusstraße 91, 70599 Stuttgart 
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Was die Öffentlichkeit erreicht und was nicht ist keine Frage des realen Geschehens, 
sondern eine Frage der vorgeschalteten Filter. Das gilt für die Medien wie für die kirchliche 
Verkündigung. Universitätsprofessorin Dr. Dr. h.c. Irmtraud Fischer vom Institut für 
Alttestamentliche Bibelwissenschaft an der Katholisch-Theologischen Fakultät der 
Universität Graz  geht in ihrem Vortrag wichtigen Frauenfiguren des Alten Testaments nach. 
Sie lotet Sinn-Dimensionen der Texte aus, die für uns heute relevant sein könnten. 

 

Begrüßung: Dr. Heike Wagner, Fachbereichsleiterin Internationale Beziehungen                        
Einführung und Moderation: Professorin Dr. Ute Leimgruber, Katholisch-Theologische Fakultät, 
Universität Regensburg                    

Referentin: Professorin Dr. Dr. h.c. Irmtraud Fischer   
ist Professorin am Institut für Alttestamentliche Bibelwissenschaft an der 
Katholisch-Theologischen Fakultät der Karl-Franzens-Universität Graz; von 
Oktober 2007 bis 2011 war sie Vizerektorin.  
Irmtraud Fischer gehörte dem Übersetzungskreis der Zürcher Bibel an, war 
Präsidentin der Europäischen Gesellschaft für theologische Forschung von 
Frauen sowie Mitglied des Beirates für das Übersetzungsprojekt „Bibel in 
gerechter Sprache“. Gastprofessuren führten sie nach Marburg, Wien, Bamberg 
und Jerusalem. Seit 2005 ist sie Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft der 
deutschsprachigen katholischen Alttestamentlerinnen und Alttestamentler 
(AGAT). Fischers Habilitation war 1993 die erste katholisch-theologische 
Frauenhabilitation in Österreich. 2017 wurde sie mit einem Ehrendoktorat der 
Justus-Liebig-Universität Gießen ausgezeichnet.  
 

 

 

 

 
  

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Altes_Testament
https://de.wikipedia.org/wiki/Karl-Franzens-Universit%C3%A4t_Graz
https://de.wikipedia.org/wiki/Z%C3%BCrcher_Bibel
https://de.wikipedia.org/wiki/Bibel_in_gerechter_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Bibel_in_gerechter_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Marburg
https://de.wikipedia.org/wiki/Wien
https://de.wikipedia.org/wiki/Bamberg
https://de.wikipedia.org/wiki/Jerusalem
https://de.wikipedia.org/wiki/Ehrendoktorat
https://de.wikipedia.org/wiki/Justus-Liebig-Universit%C3%A4t_Gie%C3%9Fen


 
 

 

Anmeldung bis spätestens: 22. Mai 2019 
online unter www.akademie-rs.de, per E-Mail an: jebram@akademie-rs.de oder Brief an 
 
 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Stefanie Jebram 
Im Schellenkönig 61 
70184 Stuttgart 
 

 

Öffentlicher Abendvortrag 
Samstag, 25. Mai 2019, 18.30 Uhr 

Veranstaltungsort:  
Tagungszentrum Stuttgart-Hohenheim, Paracelsusstraße 91, 70599 Stuttgart 

 

Zu- und Vorname 

Straße 

PLZ/Wohnort 

Telefon (privat)     (dienstlich) 

E-Mail (privat)     (dienstlich) 

Datum      Unterschrift 

 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Rückfragen unter Telefon-Nr. 0711 1640-757 oder E-Mail: jebram@akademie-rs.de 

 

Die Veranstaltung wird finanziell unterstützt durch die kfd (Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands) und den KDFB (Katholischer Deutscher Frauenbund). 
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